






für die Zeit vom






1)as 25. Vereinsjahr lief vom I. October 1899 bis
30. September 1900.
Die Vorstandswahl vom 27. März 1899 ergab auf 2 Jahre
neugewählt die Herren:
I. Regierungsbaumeister B 0 c k ,
2. Tapetenfabrikant B olle r ,
3. Hofdekorationsmaler Ho h n rod t,
4. Director Professor Lei t ze n ,
5. Buchhändler Ne u er,
-6. Stadtbaumeister 0 s te r l o h,
7. Fabrikant Selwig,
8. Geh. Hofrath Professor U h d e,
9. Stadtbaurath W i n t e r.
Dazu waren verblieben bezw. unter Nr, 13 neugewählt :
10. Maurermeister Baumkauff,
I I. Schlossermeister Be h ren s ,
12. Apotheker B 0 h Iman n,
13. Director Dr. Fuhse,
14. Hoftischler 0 s te rl 0 h,
15. Hofbildhauer Sagebiel,
16. Rentner Sol mit z ,
17. Hofjuwelier Siebrech t,
18. Landgerichtsdirector Dr. Tun i c a.
In diesem Vorstande versahen die Aemter als
4Vorsitzender: Professor Geh. Hofrath U h d e,
Stellvertreter: Tapetenfabrikant B 0 ll er,
Schriftführer: Regierungsbaumeister B 0 c k ,
Stellvertreter: Director Lei t zen,
Kassenführer: Rentner Sol mit z ,
Stellvertreter: Hofjuwelier Sie b re c h t.
Sechs allgemeine Mitgliederversammlungen fanden statt
und zwar an folgenden Tagen:
I. am 23. October 1899.
1. Jahresbericht und Rechnungsablage.
2. Vortrag des Herrn Museumsdirector Dr.· F uhse:
»Die Götting'sche Sammlung« mit grosser Ausstellung
aus den Beständen dieser der Stadt geschenkten be-
deutenden Sammlung.
n. am 20. November 1899.
Vortrag des Herrn Director Professor Lu t h ne raus
Frankfurt am Main: »Wandlungen des Geschmacks
und ihre Ursachen.e .
Ausgestellt aus der »Vorbildersammlung e: der städti-
schen Gewerbeschule : »Radirungen von K e i tel und A.
Löhr; Guachebild von SchacheI; Schmoranz:
Orientalische Glasgefässe ; Ge rl ach: Allegorien (neue
Folge), Bildpostkarten, Bilderbogen für Schule und
Haus; dekorative Vorbilder, M u c h a ' s Plakate und
Ne c k e Iman n . s Kunstgewerbemuseum in Stuttgart.
m. am IS. Januar 1900.
I. Grosse Ausstellung aus der» Vorbildersammlung«, unter
anderen des Prachtwerkes : Sammlung S p i t zer.
2. Vortrag des Herrn Dr. G rau I, Director des Kunst-
gewerbemuseums zu Leipzig: »Neue dekorative Rich-
tung.«
IV. am !2. Februar 1900.
1. Vortrag des Herrn A. D 0 r n von der Firma P. S tot z
in Stuttgart: »Ueber elektrische Beleuchtungskörper«.
2. Verloosung kunstgewerblicher Gegenstände.
I
a
53. Grosse Ausstellung elektrischer Beleuchtungskörper
(diese Ausstellung blieb 2 Wochen geöffnet). ,
Z~ der Verloosung waren 'Aquarelle geschenkt vom
Geh, Hofrath Professor U h d e , Director Lei t zen,
Maler Pet e r s und dem Regierungsbaumeister B 0 c k.
V. am 5, März 1900,
1, Vortrag des Herrn Museumsinspektor Dr. Sc her er:
»J. H. S tob w a s s e r und seine Lackwarenfabrik in
Braunschweig. «
2. Grosse , mehrere Tage andauernde Ausstellung von
Sto b w ass e r- Arbeiten,
VI. am I g. März 1coo.
I. Vorstandswahl.
2. Vortrag des Herrn O. V'i e t h : s Ueber die Herstellung
moderner Vervielfältigungen« verbunden mit prakti-
schen Vorführungen sowie Ausstellung von Kunst-
blättern und Platten.
Sämmtliche Vorträge und Ausstellungen konnten wieder-
UIU Dank dem Entgegenkommen der städtischen Behörden
im Altstadtrathhause stattfinden; an allen Veranstaltungen des
Vereins nahmen die Damen teil.
Vier Vorstandssitzungen fanden statt, auch wurden wieder
auf der Ausstellung von Schülerarbeiten der städtischen Ge-
werbeschule tüchtige Arbeiten durch Ankauf ausgezeichnet.
Die Namen dieser Schüler und Schulerinnen sind; S t e p h ,
H. Müller, Schatz, Bührig, R Honigbaum, Fräulein
Oppermann und Fräulein Koch.
Drei Ausflüge fanden statt; arn I. November zur Besichti-
gung der Martinikirche , am 5. Mai der Andreaskirche unter
Führung des Herrn Stadtbaumeister 0 s t e r l o h, welcher beide
Kirchen restaurirt hat, und am 20. Mai nach Goslar unter
Führung des Herrn Professor Dr. P. J. Me i er. Diese Ausflüge,
vom Wetter begünstigt; erfreuten sich lebhafter Teilnahme.
Das herzogliche Staats-Ministerium hatte auf unser Gesuch
dem Vereine 2000 Mark überwiesen, um solche an Gewerbe-
treibende und Lehrer der städtischen Gewerbeschule zum Be-
6suche der Pariser Weltausstellung zu verteilen; es wurden
folgende 10 Gewerbetreibende [sämmtlich Gehülfen):
Maler Bührig, Maler Heinemann,
Lithograph Bre i d in g, Xylograph 1\1 Ü Iler,
Stellmacher Die r k es. Stellmacher Ho r ne y ,
Tischler Honi gba um. Bildhauer Vo gelsan g,
Mechaniker Müll er,. Schlosser Tu r nie r
und 5 Lehrer der Gewerbeschule hierzu auserwählt und die
Summe unter dieselben verteilt.
Im Namen der mit einem Beitrage Bedachten erstatten
wir dem Herzoglichen Staatsministerium hiermit nochmals ehr-
erbietigsten Dank.
Ausserdem wurde der Schriftführer von Seiten des Ver-
eins nach Paris gesandt.
Der Verein hat sein früheres langjähriges Vorstands-
mitglied, Herrn Hoflieferant Ne h r kor 11, welcher vor einem
Jahre zum Ehrenmitglied ernannt war, durch den Tod verloren.
In einer fast 2sjährigen Thätigkeit als Kassenführer hat N ehr-
kor n sich um den Verein sehr verdient gemacht; Ehre seinem
Andenken!
Die Mitgliederzahl betrug 520 gegen 436.
Der Kassenbestand war Mk. 10851.43 gegen Mk. I0835;S9.
Der Vorstand legt seinen Mitgliedern ans Herz, selbst
tbätig zu sein für den Verein, sowohl durch regelmässigen
































i/Vorträge . . . . . . . . . . . . rA,(,~.Ausstellungen . . . . . . . . . . »
Ausflüge und Besichtigungen . . . . »
Verloosung . . . . . . . . . . . »
Stipendium . . . . . . . . . . . ~
Reisegelder für Paris (vom Herzoglichen
Staatsministerium) . . . . . . . . »
Desgl, für den Schriftführer . . . . «
Ehrung (Kranz für Nehrkorn) . . . . »
AUSWärtige Vereine . . . . . . . . »
Ankündigungen . . . »
Allgemeine Unkosten (einschlieslich der
Werbung neuer Mitglieder) . . . . »
Ankäufe auf der Schulausstellung der
Gewerbe-Schule. . . . . . . . . »
Bestand am '30' September 1900 in
Werthpapieren . . . . . .«, 10800,-
Baar . • . . . . . . .)) ,,1,43
PI I 111--
Einnahme.
Bestand am I. Oktober 1899 in
Werthpapieren . . . . . rA,(, 10800,-
Baar . . . . . . . . . » 3f',Sfl
Mitglieder-Beiträge . . . . . . . . J1A,
Zinsen . . . . . . . . . . . . . »
Vom Herzoglichen Staatsministerium für
Studien-Reisen nach Paris. . . . . »
Von N. N. für ein Stipendium. . . . :
.«,-
Durchgesehen und richtig befunden.
Brauneohweig, 17. Oktober H)O<>.
Otto J-fohnrodt. J-ferm. Neuer.
BraUDBchweig, I. Oktober 1900.
Otto Selmifz.

